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403. Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023 für den 
Zweckverband „Kommunale ADV-Anwendergemeinschaft West (KAAW)“ 
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404. Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreisausschusses am 
11.12.2024 
 
 
Die nächste Sitzung des Kreisausschusses, 20. Sitzung in der XVII. Wahlperiode, findet am  
 

Mittwoch, 11.12.2024 um 17:00 Uhr 
 

im Kreishaus in Steinfurt - Großer Sitzungssaal - Raum C177 statt. 

Tagesordnung 

A. Öffentliche Sitzung 

 1. Feststellung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der KA-Sitzung vom 
08.10.2024 

  
 2. Jobrad für die Bediensteten der Kreisverwaltung 
  
 3. Feststellung des Jahresabschlusses 2023 und Entlastung des Landrates; 

Vorlage B 241/2024 
  
 4. Änderung von Gesellschaftsverträgen 
  
 4.1. Änderung des Gesellschaftsvertrages der AirportPark FMO GmbH 
  
 4.2. Änderung der Gesellschaftsverträge der WestfalenTarif GmbH und der Tarif-

gemeinschaft Münsterland-Ruhr-Lippe GmbH 
  
 5. Rahmenrichtlinie für Beteiligungen des Kreises Steinfurt 
  
 6. Antrag der Ev. Jugendhilfe Münsterland gGmbH auf Förderung des Projek-

tes „Tri-X“ für schulmüde Jugendliche im Kreis Steinfurt 
  
 7. Antrag der Diakonie WesT e.V. auf Veränderung der Finanzierungsgrund-

lage der allgemeinen Frauenberatungsstelle und der Fachberatungsstelle 
gegen sexualisierte Gewalt ab 2025 

  
 8. Förderung des Vereins „Aktion Würde und Gerechtigkeit e. V.“ für Bera-

tungstätigkeiten zum Wohle ost- und südosteuropäischer Arbeitsmigrantin-
nen und –migranten 

  
 9. Unterstützung der Palliativarbeit im Kreis Steinfurt - gemeinsamer Antrag 

der Kreistagsfraktionen von UWG, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 27.11.2024 

  
 10. Ausgestaltung einer sozialräumlichen Jugendhilfe der ambulanten und fle-

xiblen Hilfen 
  
 11. Frühe Hilfen - Fortführung des Babylotsen-Projektes, Osnabrück 
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 12. Frühe Hilfen - Babylotsen-Projekte am Universitätsklinikum Münster und am 

Clemens-Hospital, Münster 
  
 13. Finanzierung des Beratungs- und Unterstützungsangebotes "KOMPASS" 
  
 14. Belastungsausgleich Jugendhilfe 
  
 15. Änderung der Elternbeitragssatzung für das Kindergartenjahr 2025/2026; 

gemeinsamer Antrag der Kreistagsfraktionen von CDU, SPD und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN vom 14.11.2024 

  
 16. Angelegenheiten der jobcenter Kreis Steinfurt AöR 
  
 16.1. Zustimmung zum Arbeitsmarktprogramm 2025 der jobcenter Kreis Steinfurt 

AöR 
  
 16.2. Zustimmung zum Wirtschaftsplan 2025 der jobcenter Kreis Steinfurt AöR 
  
 17. Resolution "Kürzungen, die man sieht - Sparmaßnahmen im Sozialbereich 

zurücknehmen!" - Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 14.11.2024 
  
 18. MobiTicket – Umgang mit der Preisveränderung des Deutschlandtickets 
  
 19. 5. Änderungssatzung zur „Satzung des Kreises Steinfurt über die Weiterlei-

tung der Ausbildungsverkehrspauschale nach § 11a ÖPNVG NRW vom 
11.11.2011“ 

  
 20. Neufassung der Allgemeinen Vorschrift Deutschlandticket 
  
 21. Tarifmaßnahmen 2025 im ÖPNV 
  
 22. RB 66 – Sicherstellung der Rückkehr des Regelfahrplans zwischen Münster 

und Osnabrück - Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.09.2024 
  
 23. Weiterentwicklung der Strukturen des Zweckverbandes Nahverkehr Westfa-

len-Lippe 
  
 24. Stellungnahmen der Kommunen und des Kreises zum potentiellen Radvor-

rangnetz des Landes Nordrhein-Westfalen 
  
 25. Abbruch eines ehemaligen Hausmeistergebäudes am Kreishauscampus 

Steinfurt 
  
 26. Befreiungen nach dem Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege 

(BNatSchG) 
  
 26.1. Befreiung gem. § 67 BNatSchG von den Verboten des § 39 LNatSchG für 

den Bebauungsplan Nr. 127 „Vortlager Esch“, Teile gesetzlich geschützter 
Landschaftsbestandteile zu beseitigen. 
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 26.2. Befreiung gem. § 67 BNatSchG von den Verboten des Landschaftsplans I 
Grevener Sande zur Sanierung und Verbreiterung der K2 inkl. Ersatzneubau 
der Emsbrücke 

  
 26.3. Befreiung gem. § 67 BNatSchG von den Verboten des § 39 LNatSchG Teile 

gesetzlich geschützter Landschaftsbestandteile zu beseitigen und dem in 
der NSG-VO „Am Janhaarspool“ festgesetzten Verbote. 

  
 27. Umbesetzung von Gremien 

hier: Neubesetzung im Naturschutzbeirat 
  
 28. Abfallgebühren für den Kreis Steinfurt ab dem 01.01.2025 
  
 29. Mitgliedschaft des Kreises Steinfurt im Bund der Wasserstoffregionen 
  
 30. Antrag des Arbeiter-Samariter-Bundes, Regionalverband Münster auf Bewil-

ligung anteiliger Fördermittel für ein Hebammenmobil 
  
 31. Rettungsdienst im Kreis Steinfurt 
  
 31.1. Neuaufstellung des Rettungsdienstbedarfsplans 
  
 31.2. Kurzfristige Sicherstellung einer leistungsfähigen Rettungsdienstversorgung 

- Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 26.11.2024 
  
 32. Erhöhung der Zuschüsse an die Freiwilligen Feuerwehren und Hilfsorgani-

sationen im Kreis Steinfurt 
  
 33. Anträge mit finanziellen Auswirkungen 
  
 34. Stellenplan des Kreises Steinfurt für das Jahr 2025 
  
 35. Haushaltssatzung des Kreises Steinfurt für das Haushaltsjahr 2025 
  
 36. Informationen 
  
 37. Anfragen 
  

B. Nichtöffentliche Sitzung 

 38. Feststellung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der KA-Sitzung 
vom 08.10.2024 

  
 39. Personalangelegenheiten – Leitung des Rechnungsprüfungsamtes 
  
 40. Aktuelle Entwicklungen im SPNV-Markt und Maßnahmen zur Risikovermei-

dung 
  
 41. Grundstücksangelegenheiten; 

Grundstückstausch K 2, Hembergener Str. 
Verlegung Emsbrücke zwischen Saerbeck/ Emsdetten 



832 
 

  
 42. Veröffentlichung von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
  
 43. Informationen 
  
 44. Anfragen 
  

 
 
Steinfurt, 28.11.2024     Kreis Steinfurt 
        Der Landrat 
         
         Kreis Steinfurt 66/2024/404 
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405. Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Saerbeck - Ankündigung 

von Kartierungsarbeiten für die Trassenplanung 
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         Kreis Steinfurt 66/2024/405 
 
 
 
 

406. Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. §§ 8 und 10 der Neunten Ver-
ordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes - Ver-
ordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV) sowie i.V.m. § 7 
Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
 
 

Die InnoVent WP Nordwalde GmbH & Co. KG, Oldenburger Straße 49, 26316 Varel, beantragt 

gemäß § 4 des BImSchG i. V. m. der Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. Verordnung zur Durchfüh-

rung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (4. BImSchV) beim Kreis Steinfurt, Tecklenburger 

Straße 10, 48565 Steinfurt, die Erteilung einer Genehmigung. Gegenstand des Antrages gemäß 
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§ 4 BImSchG ist ein Vorhaben, das die Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen 

im Außenbereich der Gemeinde Nordwalde umfasst. 

Das Vorhaben soll auf dem Grundstück Gemarkung Nordwalde, Flur 5, Flurstück 7 umgesetzt 

werden. Geplant sind Anlagen vom Typ Nordex N149 mit einer Nennleistung von 5.700 kW, 

einem Rotordurchmesser von 149,1 m und einer Gesamthöhe von 238,60 m über Grund. 

Die Antragstellerin beantragt gemäß § 7 Abs. 3 UVPG die Durchführung einer Umweltverträg-

lichkeitsprüfung. Bestandteil der Unterlagen des Antrages ist ein Bericht zu den voraussichtli-

chen Umweltauswirkungen (UVP-Bericht) gemäß § 4e der 9. BImSchV. Die durchzuführende 

Verträglichkeitsprüfung ist ein unselbstständiger Teil des Genehmigungsverfahrens. 

Der oben genannte Antrag gemäß § 4 BImSchG und die Unterlagen sowie die der Genehmi-

gungsbehörde bereits vorliegenden entscheidungserheblichen Berichte und Empfehlungen wer-

den ab dem 16.12.2024 bis zum Ablauf des 15.01.2025 auf dem zentralen UVP-Internetportal 

unter der Adresse www.uvp-verbund.de elektronisch bekannt gegeben. Über diesen Weg sind 

der Antrag, die Unterlagen und bereits vorliegende entscheidungserhebliche Berichte und Emp-

fehlungen elektronisch einsehbar. Gleiches gilt bezüglich der Internetadresse https://www.kreis-

steinfurt.de/kv_steinfurt/Aktuelles/Bekanntmachungen/.  

Der Antrag und die Unterlagen sind ebenfalls über eine Verlinkung auf der Internetseite der 

Gemeinde Nordwalde als Standortgemeinde abrufbar. 

Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, wenden Sie sich bitte innerhalb der Ausle-

gungsfrist (16.12.2024 bis zum Ablauf des 15.01.2025) unter den Telefonnummern 02551 / 69-

1436 oder -1413 an den Kreis Steinfurt, um für Sie eine individuelle Lösung bezüglich der Ein-

sichtnahme in den Antrag und die Unterlagen zu finden. 

Die eingereichten Antragsunterlagen umfassen neben dem Bericht zu den voraussichtlichen 

Umweltauswirkungen folgende umweltrelevante Unterlagen: Angaben zu artenschutzrechtli-

chen Prüfungen, Landschaftspflegerischer Begleitplan, Angaben zu den Themen Lärm und 

Schattenwurf, Angaben zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen, Angaben zum Umgang 

mit Abfällen. 

Etwaige Einwendungen können beim Kreis Steinfurt ab dem 16.12.2024 bis zum Ablauf des 

17.02.2025 schriftlich oder elektronisch unter der E-Mail-Adresse umweltamt@kreis-steinfurt.de  

http://www.uvp-verbund.de/
https://www.kreis-steinfurt.de/kv_steinfurt/Aktuelles/Bekanntmachungen/
https://www.kreis-steinfurt.de/kv_steinfurt/Aktuelles/Bekanntmachungen/
mailto:umweltamt@kreis-steinfurt.de
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erhoben werden. Mit Ablauf dieser Frist sind für das Genehmigungsverfahren alle Einwendun-

gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt nicht 

für ein sich anschließendes Gerichtsverfahren. Auf Verlangen des Einwenders oder der Einwen-

derin können dessen oder deren Name und Anschrift vor einer Bekanntgabe der Einwendung 

an den Antragsteller unkenntlich gemacht werden. 

Für den 17.03.2025, 10:00 Uhr wird im Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Nordwalde, 

Bispingallee 15, 48356 Nordwalde ein Erörterungstermin bestimmt. Der Erörterungstermin kann 

nach § 10 Abs. 6 Satz 2 BImSchG auch in Form einer Onlinekonsultation oder durch eine Video- 

oder Telefonkonferenz erfolgen. Nach Ablauf der Einwendungsfrist entscheidet die Genehmi-

gungsbehörde gemäß § 10 Abs. 6 Satz 1 BImSchG i. V. m. § 16 Abs. 1 der 9. BImSchV nach 

pflichtgemäßem Ermessen, ob und gegebenenfalls in welcher Form eine Erörterung form- und 

fristgerechter Einwendungen durchgeführt wird. Die Entscheidung wird im Amtsblatt und auf der 

Internetseite des Kreises Steinfurt sowie auf dem zentralen UVP-Internetportal öffentlich be-

kannt gemacht. Form- und fristgerecht erhobene Einwendungen können auch bei Ausbleiben 

der Antragstellerin oder der Einwendenden erörtert werden. Der Erörterungstermin ist öffentlich. 

Ein Recht zur Teilnahme haben neben den Vertretern und Vertreterinnen der beteiligten Träger 

öffentlicher Belange die Antragstellerin und diejenigen, die form- und fristgerecht Einwendungen 

erhoben haben. Sonstige Personen können als Zuhörer am Erörterungstermin teilnehmen, so-

fern genügend freie Plätze zur Verfügung stehen. 

Die Zustellung der Entscheidung über den Antrag kann durch öffentliche Bekanntgabe ersetzt 

werden. Zuständige Behörde für die Durchführung des Genehmigungsverfahrens ist der Kreis 

Steinfurt, 48565 Steinfurt, Tecklenburger Straße 10. Maßgebende Vorschriften für die Beteili-

gung der Öffentlichkeit sind der § 10 Abs. 3, 4, 6 und 9 BImSchG und die §§ 8 bis 10a, 12 und 

16 der 9. BImSchV. 

 
Steinfurt, 02.12.2024      Kreis Steinfurt 
         Der Landrat 
         Umweltamt 
         Az.: 67/3-566.0001/24/1.6.2 
         Im Auftrag 
         gez. Schwarte 
  
         Kreis Steinfurt 66/2024/406 
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407. Verlängerung der Allgemeinverfügung zur Umsetzung der Bekanntma-
chung des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) nach § 79 Abs. 5 Arz-
neimittelgesetz (AMG) vom 19. 4. 2023 (BAnz AT 25.04.2023 B4) bezüglich 
des Versorgungsmangels der Bevölkerung mit antibiotikahaltigen Säften für 
Kinder 
 
 
Die folgende Allgemeinverfügung ergeht auf Grundlage von § 79 Abs. 5 des Arzneimittelgesetzes 
(AMG) vom 12. Dezember 2005 (BGBI. I S. 3394) in der z. Z. geltenden Fassung i. V. m. § 1 Abs. 2 
Nr. 3a der Verordnung über die Zuständigkeiten im Humanarzneimittel-, Medizinprodukte- und Apo-
thekenwesen sowie auf dem Gebiet des Schutzes vor nichtionisierender Strahlung bei der Anwen-
dung am Menschen vom 25. Januar 2022 (GV. NRW. S. 100) in der z. Z. geltenden Fassung sowie 
der Bekanntmachung des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) vom 19. April 2023 (BAnz AT 
25.04.2023 B4).  
 
Regelungen  
 
Die Allgemeinverfügung vom 26.05.2023 zur Umsetzung der Bekanntmachung des Bundesministe-
riums für Gesundheit (BMG) nach § 79 Abs. 5 Arzneimittelgesetz (AMG) vom 19. 4. 2023 (BAnz AT 
25.04.2023 B4) bezüglich des Versorgungsmangels der Bevölkerung mit antibiotikahaltigen Säften 
für Kinder (öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt Nr. 22/2023 vom 30.05.2023), zuletzt verlängert 
bis zum 31.12.2024 (öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt Nr. 35/2024 vom 19.06.2024) wird 
über den 31.12.2024 hinaus bis zum 30.06.2025 verlängert. Sachlich inhaltlich bleibt die Allgemein-
verfügung vom 26.05.2023 unverändert. 
 
 
Begründung  
Die für die Verlängerung der Allgemeinverfügung des Kreises Steinfurt erforderliche Feststellung 
des Bundesministeriums für Gesundheit nach § 79 Abs. 5 Satz 5 AMG liegt durch die Bekanntma-
chung im Bundesanzeiger vom 19.04.2023 veröffentlicht am 25.04.2023 (BAnz AT 25.04.2023 B4) 
vor. Konkret hat das BMG folgendes festgestellt:  
 
„Auf Grund des § 79 Absatz 5 des Arzneimittelgesetzes (AMG) macht das Bundesministerium für 
Gesundheit bekannt:  
Derzeit besteht nach Mitteilung des Bundesinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte in Deutsch-
land ein Versorgungsmangel mit antibiotikahaltigen Säften für Kinder. Bei antibiotikahaltigen Arznei-
mitteln in Form von Säften handelt es sich um Arzneimittel, die zur Vorbeugung oder Behandlung 
lebensbedrohlicher Erkrankungen eingesetzt werden. Für diese Arzneimittel steht oftmals keine al-
ternative gleichwertige Arzneimitteltherapie zur Verfügung. Diese Feststellung ermöglicht es den 
zuständigen Behörden der Länder, nach Maßgabe des § 79 Absatz 5 und 6 AMG im Einzelfall ein 
befristetes Abweichen von den Vorgaben des AMG zu gestatten. Das Bundesministerium für Ge-
sundheit wird bekannt machen, wenn der Versorgungsmangel nicht mehr vorliegt.“  
 
Durch die Allgemeinverfügung wird der legitime Zweck erreicht, die Versorgung der Bevölkerung mit 
antibiotikahaltigen Säften für Kinder sicherzustellen. Die getroffene Maßnahme ist geeignet, da hier-
mit den Apotheken eine weitere Möglichkeit zur Beschaffung und Bevorratung entsprechender Arz-
neimittel eröffnet wird. Die Maßnahme ist auch angemessen und auf das erforderliche Maß be-
grenzt, da sich die Allgemeinverfügung darauf beschränkt, den Apotheken die Bestellung der betref-
fenden Arzneimittel ohne vorliegende Bestellung einzelner Personen sowie eine Bevorratung bis zu 
einem Vierwochenbedarf aus EU- Ländern oder Staaten der EWR zu gestatten. Die weiteren Vo-
raussetzungen des § 73 Abs. 3 AMG sind einzuhalten. Überdies ist die Maßnahme auf den Versor-
gungsmangel befristet und endet spätestens am 30.06.2025.  
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Der Widerrufsvorbehalt stützt sich auf § 36 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen und ermöglicht es der Behörde ggf. kurzfristig zu reagieren, wenn dies insbesondere aus 
Gründen der Arzneimittelsicherheit erforderlich sein sollte.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats Klage beim Verwaltungsgericht 
Münster erhoben werden.  
  
Steinfurt, den 03.12.2024 Im Auftrag  

gez. Dr. Fuchs 

 
         Kreis Steinfurt 66/2024/407 
 
 
 
 

408. Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Recke zum Wahlausschuss am 
27.11.2024 
 
 
Die Gemeinde Recke veröffentlicht unter www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachun-
gen.htm die vom Wahlausschuss am 27.11.2024 beschlossene Neueinteilung der Wahlbezirke 
für die Kommunalwahl 2025 gem. § 6 Kommunalwahlgesetz (KWahlG NRW) in der Gemeinde 
Recke. 
 
Weitere Informationen im Sitzungsdienst unter: 
https://recke.ratsinfomanagement.net. 
Recke, 05.12.2024       Gemeinde Recke 
         Der Wahlleiter 
         gez. Reiners 
 
         Kreis Steinfurt 66/2024/408 
 
 
 
 

409. Hinweisbekanntmachung der Gemeinde Recke für die Sitzung des Ra-
tes am 12.12.2024 
 
 
Die Gemeinde Recke veröffentlicht unter www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachun-
gen.htm die Tagesordnung des Rates am 12. Dezember 2024, 18:00 Uhr (Beginn Öffentliche 
Sitzung: 18:30 Uhr), im Landgasthaus Forstmann, Schulstraße 49, 49509 Recke-Espel.  
 
Weitere Informationen im Sitzungsdienst unter: 
https://recke.ratsinfomanagement.net. 
Recke, 05.12.2024       Gemeinde Recke 
         Der Bürgermeister 
         gez. Vos 
 
         Kreis Steinfurt 66/2024/409 

www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm
www.recke.de/Rathaus/Amtliche-Bekanntmachungen.htm

